
Autonomer Bus in Burgdorf
Pilotprojekt soll im dritten Quartal dieses Jahres starten / Für den Testbetrieb müssen sich Fahrgäste anmelden

BURGDORF (r/fh). In Burgdorf
startet in Kürze das Pilotprojekt
„Autonomer Linienbus“ (Albus).
Die Region Hannover hat vom
Kraftfahrzeugbundesamt die
Genehmigung für den Testbe-
trieb erhalten.Demnachdarf das
Fahrzeug im regulären Straßen-
verkehrautomatisiert unterwegs
sein – stets begleitet von Fahr-
personal und technischer Auf-
sicht an Bord, die aber nur im
Notfall eingreifen.
Der Testbetrieb soll im dritten

Quartal beginnen. Alle volljähri-
gen Personen haben dann die
Möglichkeit, sichdafür anzumel-
den. Zuvor stehen noch Mess-
fahrten an, bei denen der Bus die
Strecke und Umgebung erfasst.
„Für ein solches Projekt gilt na-
türlich, dass Sicherheit vor
Schnelligkeit geht“, betont Ver-

kehrsdezernent Ulf-Birger Franz.
Der autonome Linienbus wird
auf einer sieben Kilometer lan-
gen Strecke 13 Haltestellen be-
dienen, zehn Ampelkreuzungen
durchqueren und urbane He-
rausforderungen wie Kreisver-
kehre und Fußgängerüberwege.
Zum Einsatz kommt dabei ein
achtMeter langer Elektrobus des
Herstellers Karsan mit 22 Sitz-
plätzen. Er fährt mit einer Ge-
schwindigkeit von bis zu 40
Stundenkilometern. Der Projekt-
partner Adastec hat ihn für den
vollautomatisierten Betrieb mit
Sensoren, Hardware und Soft-
ware ausgerüstet.
Internationalmussman für ein

vergleichbares Projekt etwanach
Stavanger inNorwegenblicken–
dort ist ein baugleiches Fahrzeug
bereits seit fast drei Jahren er-

folgreich im Einsatz. In Deutsch-
land ist die RegionHannover hin-
gegen Vorreiter. Das Projektwird
vomBundmit rund3,7Millionen
Euro gefördert.
Die Regionwill den Testbetrieb

wissenschaftlich begleiten und
evaluieren.NachdenTestfahrten
werden allemitfahrenden Perso-
nen gebeten, an einer Online-
Umfrage teilzunehmen. Sie kön-
nen das Fahrzeug, das Fahrver-
halten, die Barrierefreiheit sowie
Fahrerlebnis bewerten. Diese
Rückmeldungen fließen direkt in
die Weiterentwicklung ein.
Um auch die Akzeptanz für

den autonomen Linienbus in der
Bevölkerung zu überprüfen,
wird es außerdem zwei Online-
Umfragen geben. Die erste steht
ab sofort auf der Internetseite
uestra.de/albus zur Verfügung.

Nach dem Abschluss des Testbe-
triebs wird es dann eine zweite
Umfrage geben.
Die Üstra könne mit dem Test-

betrieb erste Erfahrungen mit
einerwichtigen Zukunftstechno-
logie sammeln. „Insofern ist die
Erprobung eines vollautomati-
sierten Linienbusses in Burgdorf
nicht nur ein Pilot-, sondern für
uns auch ein Lernprojekt, auf
dessen Erkenntnisse wir ge-
spannt sind“, sagte Denise vom
Vorstand. Das Rückgrat des re-
gionalenVerkehrsbetriebs bleibe
aberweiterhin das Fahrpersonal,
das mit Leidenschaft Bus oder
Stadtbahn fahre. „Daran wird
sich in den kommenden Jahren
nichts ändern. Das autonome
Fahrenkann,wenndieTechnolo-
gie ausgereift ist, ein Puzzleteil
zur Entlastung sein“, so Hain.

Freuen sich auf das Pilotprojekt "Autonomer Linienbus": Regionspräsident Steffen Krach, Elke Maria
van Zadel und Denise Hain von der Üstra und Verkehrsdezernent Ulf-Birger Franz.
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Der neue Vorstand will die Niedersächsische Spargelstraße noch
bekannter machen: Petra Fritz (von links), der Vorsitzende Dago-
bert Strecker, Beisitzer Gerhard Bleich und Schatzmeister Gerd
Albrecht. Auf dem Bild fehlt der Schriftführer Elmar Schulz.

Foto: privat

Auf Mission für
das Edelgemüse
BURGDORF (r/fh). Der Verein
„Niedersächsische Spargelstra-
ße“ hat einen neuen Vorstand.
Bei der jüngsten Versammlung
haben die Mitglieder die Burg-
dorfer Wirtschaftsförderin Petra
Fritz zur stellvertretendenVorsit-
zenden und Gerhard Bleich vom
Stadtmarketing Burgdorf (SMB)
zum Beisitzer gewählt.
Im Amt bestätigt wurden El-

mar Schulz vomRestaurant Bäh-
re als Schriftführer und der Bür-
germeister von Wendeburg
Gerd Albrecht als Schatzmeister.
Auch der Vorsitzende Dagobert
Strecker wurde wiedergewählt.
„Gemeinsam werden wir versu-
chen, den Bekanntheitsgrad der
Spargelstraße weiter zu stei-
gern“, so Strecker, der bis zum
Ruhestand Erster Stadtrat von
Burgdorf war.
Er setzt sich bereits seit vielen

Jahren für das Projekt ein. Die
Idee dahinter: Ein 750 Kilometer
langer Rundkurs soll den Touris-
mus in den Spargelregionen
Hannover, Braunschweiger
Land, Lüneburger Heide, Mittel-
weser und das Oldenburger
Münsterland stärken.
Kürzlich ist eine aktualisierte

Faltkarte mit dem Verlauf der
Route und Informationen über
Spargel sowie dieMitglieder des
Vereins erschienen. Außerdem
gibt es eine Broschüre mit
Wohnmobilstellplätzen entlang
der Spargelstraße. Erhältlich
sind sie in Burgdorf beim Verein
Niedersächsische Spargelstraße,
Schmiedestraße 12c, Telefon
(05136) 9706036, E-Mail: spar-
gelstraße@stadtmarketing-
burgdorf.de. Weitere Infos gibt
es aufder Internetseiteniedersa-
echsische-spargelstrasse.de.

Vortrag über
Paul Gauguin
BURGDORF(r/fh).Beimnächs-
ten Vortrag der Paulus-Feier-
abendakademie geht es um den
Maler Paul Gauguin. Die Veran-
staltung beginnt am Mittwoch,
21.Mai, um 19 Uhr im Kirchen-
zentrum, Berliner Ring 17. Der
Eintritt ist frei; in der Pause gibt
es eine Suppe.
Referentin ist Pastorin Susan-

ne Paul, die nach vielen Jahren in
der Martin-Luther-Gemeinde
Ehlershausen jetzt für Frauen-
arbeit undGleichstellungbei der
Landeskirche Hannover zustän-
dig ist. Sie sprichtüberdas Leben
und Wirken von Paul Gauguin
und nimmt dabei Kunst, Exotik
und Missbrauch in den Blick.
Paul Gauguin und seine Wer-

ke sind weltberühmt. Für seine
Bilder werden Höchstpreise be-
zahlt. Menschen sind von ihnen
fasziniert, sie kaufen sie auf Ka-
lendern und Regenschirmen. In
den wichtigsten Museen der
Welt sind sie zubestaunen.Gau-
guins Kunst hatte viel Einfluss

auf die künstlerische Moderne.
Auch sein Leben war bunt. Er

war nicht nur Maler, sondern
auch Arbeiter beim Bau des Pa-
namakanals, Seemann, Börsen-
händler und Aussteiger. Er floh
vor der aufkommenden Indust-
rialisierung in die erhoffteUnbe-
rührtheit der Südseeinseln und
malte dort Bilder, die in vielem
die Sehnsucht der Menschen
damals und heute ausdrückten.
Gleichzeitig war sein Blick auf

die dort lebenden Menschen
aus heutiger Sicht problema-
tisch, da er voneiner kolonialisti-
schen Haltung und exotisieren-
den Perspektive geprägt war.
Und er verwirklichte seinen
Traum von Freiheit und Leben in
der Natur mit jungen Mädchen,
die er schwängerte und nach
seinem Dafürhalten auswech-
selte. In ihrem Vortrag geht Su-
sanne Paul der Frage nach, wie
man dem berühmten Maler mit
diesemWissen heute begegnen
kann?
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